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Sehr gut besucht war die Weihnachtsfeier der Volleyballabteilung
im neuen Beach-Club. Nachdem alle 4 Mannschaften mit Siegen

nach Hause kamen, war beste Stimmung garantiert.

Hier lacht der Durst!

Prall gefüllter Beach-Club!



am Sonnabend, den 07.02.2009
um 19.00 Uhr in der Gaststätte "Minni`s
Bierquelle"

Liebe Sportkameradinnen und Sportka-
meraden, hiermit möchte ich Sie ganz
herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung einladen.

Der Vorstand Ihres Vereines würde sich
freuen, wenn Sie sich an diesem Abend
die Zeit nehmen, um aktiv am Vereins-
geschehen teilzunehmen und damit
gleichzeitig Ihre Verbundenheit zu un-
serem SV Grün-Weiß zu demonstrieren.
Aus der nachstehenden Tagesordnung
ersehen Sie, daß es auch in diesem Jahr
wieder eine Reihe von Punkten zu be-
sprechen und zu beschließen gibt. Hier-
für benötigen wir Ihre Anwesenheit.

Als Termin für die schriftlich zu stellen-
den Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung ist bitte der 15.01.2009 zu be-
achten. Die Kassenbücher können von
interessierten Vereinsangehörigen am
22.01.2009 von 18°° bis 20°° Uhr beim
Kassenwart, H.-J. Mintel, Am Teiche 14
A, 38159 Vechelde/ Vallstedt eingesehen
werden.
Bei dieser Gelegenheit werden nochmals
alle Mitglieder gebeten, dem Kassenwart
evtl. geänderte Bankverbindungen oder
Konto-Nummern bekannt zu geben.

Nachstehend die vorläufige Tagesord-
nung:

1.1 Begrüßung
1.2 Totenehrung
1.3 Feststellen der Anwesenheit und 

der Beschlußfähigkeit
1.4 Verlesen der letzten Niederschrift
1.5 Ehrungen
1.6 Anträge
1.7 Haushaltsplan 2009
1.8 Rechenschaftsberichte
1.9 Entlastung desVorstandes 

und der Spartenleiter
1.10 Neuwahlen
1.11 Sonstiges

Allen Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins wünsche ich auf diesem Wege ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2009.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Schaper
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung des
SV „Grün Weiß“ Vallstedt von 1897 e.V.
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Am 28. Februar 2009 in der Vallstedter
Turnhalle
Sparte: Damengymnatik (Übungsaben-
de jeweils Dienstag von 19.00 – 20.00
Uhr)
Sparte: Aerobic (Übungsabende jeweils
Donnerstag von 19.00 – 20.20 Uhr)
Neu für alle Interessierten:
Joga (Übungsleiterin Silvia Winkler) mit
Zulassung der Krankenkasse
Kursbeginn: noch offen
Ernährungsberatung durch Katherina
Seela
Anfragen bei Kerstin Mintel
(0 53 00 – 66 38)

Kinderturnen
Donnerstag von 15.30 – 16.30 Uhr 
(4 – 10 Jahre)

Mutter-Kind-Turnen
Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr

Rosenmontag am 23.02.09
in der Turnhalle von 15.00 – 17.00 Uhr
für alle Kinder bis 10 Jahre

Kerstin Mintel

GW Vallstedt stellt sich vor

3

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Inhalt
Vereinsfamilie  . . . . . . . . . . . . . . . . . .2
Tennis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4
Tischtennis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Aerobic  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Volleyball . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Schützen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .21
Impressum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23



5

Jugendförderung ist sehr wichtig, wir
möchten auf unsere Jugend setzen, aber
wir benötigen dabei Hilfe!
Für die neue Saison, ab Frühjahr 2009,
suchen wir eine Übungsleiterin oder
einen Übungsleiter  für das Training un-
serer Tennis – Jugend!
Hierbei kommt es nicht nur darauf an,
dass die Person riesige Erfahrungen im
Tennis-Training vorweisen muss,
zunächst sind das Interesse und die Be-
reitschaft nötig, alles Weitere kann man
dann besprechen und abklären.     
Bei weiteren Fragen stehen wir sehr
gerne zur Verfügung: 

Klaus Lübke,          Tel.: 6542  
Karl-Heinz Dittert, Tel.: 482

Einladung zur Tennis – Jahreshauptver-
sammlung:
Am  23. Januar 2009  um 19.00 Uhr, in
Minni’s Bierquelle,  findet  die Jahres-
hauptversammlung der Tennis-Sparte
statt!
An diesem Abend wollen wir alles Wich-
tige aus dem Jahr 2008 besprechen und
das Neue Jahr 2009 mit einem Ausblick
vorbereiten!   
Das Tennis – Gremium wünscht einen
„Guten Rutsch“   in das Jahr 2009 !

Tennissparte  -    Neue Infos:
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Nach dem Aufstieg in die 2. Bezirksklas-
se war und ist für die Mannschaft das Ziel
der Klassenerhalt. Und es sieht sehr gut
aus, denn sie hat im vorletzten Spiel die
Abstiegsränge verlassen. Der Sieg mit 9:4
in Wipshausen brachte die Mannschaft
mit den Spielern Frank Schubert, Rudi
Gansberg, Martin Krause, Martin Krei-
he, Carsten Wielebski und Hubert Lange
mit 7:9 Punkten auf 7. Tabellenplatz. Ein
Spiel steht noch aus, wenn dieses noch
gewonnen wird, hat die Mannschaft alle
Erwartungen übertroffen. Die Mann-
schaft möchte sich noch bei den Ersatz-
spielern Reinhard Kipper, Waldemar Kal-
ler, Ansgar Görke, Helmut Winkel und
Christian Sorge bedanken, die zu diesem
Erfolg beigetragen haben.
Die Einzelbilanzen der Spieler:
Frank Schubert 5 : 7 Spiele
Rudi Gansberg 8 : 7 Spiele
Martin Krause 7 : 4 Spiele

Martin Kreihe 4 : 10 Spiele
Carsten Wielebski 6 : 3 Spiele
Hubert Lange 0 : 9 Spiele

Bei Hubert Lange ist zu berücksichtigen,
dass er durch Ausfall einiger Spieler ins
mittlere Paarkreuz aufrücken musste und
so einige Spiele knapp verloren hat.
In den Doppeln stehen Martin Krause
und Rudi Gansberg mit 7 : 1 auf Platz 3
der Doppelrangliste.
Da wir in der Rückrunde 5 Heimspiele
und nur 4 Auswärtsspiele haben, hoffen
wir nach Abschluss der Rückserie auf
einen guten Mittelplatz.
Unsere Mannschaft wünscht allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gesundes,
glückliches Neues Jahr 2009.

Rudi Gansberg

Aktuelles von der 2 . Herrenmannschaft!
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10:8 Punkte nach Beendigung der
Halbserie in der 1. Bezirksklasse – eine
solides Fundament, das Appetit auf mehr
macht!!!
Dabei haben wir unser Potential leider
nicht ausreizen können, da unser Stefan
sich im Spiel gegen Woltwiesche un-
glücklich verletzt hatte und somit die rest-
lichen 4 Spiele nur „auf der Bank“ ver-
folgen konnte. An dieser Stelle wünschen
wir ihm alle gute Besserung, so dass er
uns zur Rückserie wieder tatkräftig mit
dem  Schläger unterstützen kann.
Auch unser Neuzugang Reiner Bink
konnte im oberen Paarkreuz nach an-
fänglichen Startschwierigkeiten seinen
Gegnern in den letzten Spielen mit sei-
nen Noppen den Angstschweiß auf die
Stirn treiben.
Gewohnt zuverlässig agiert haben Aren-
zo und Holger Lange, die beide sogar
noch Luft nach oben haben. Auch Car-
sten Pretorius hat wieder aktiv ins Ge-
schehen eingegriffen und ist auf dem be-
sten Weg zur alter Stärke. Weiter so!!!  
Hier unsere Bilanzen:
Frank Lange (8:10), Reiner Bink (5:13),
Herr „Oberschiedrichter“ Stefan Streich
(5:3), Frank „Arenzo“ Ahrens (9:7), Hol-
ger Lange (9:6), Carsten Pretorius (6:4). 
Dank auch an die Spitzenspieler der 2.
Mannschaft: Rudi Gansberg, Martin
Krause, Carsten „Cassen“ Wielebski für
Ihren Einsatz.

Ich wünsche Euch allen ein frohes Weih-
nachtsfest und hoffe auf eine spannen-
de Rückserie.

Frank Lange

Guter Start der 1. Mannschaft 
in die neue Saison
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TischtennisTischtennisTischtennis

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung



Nach Abschluss der Herbstserie in der 1.
Kreisklasse – Mädchen wurde unsere
Mädchenmannschaft mit 19:1 Punkten
ungeschlagen Herbstmeister. Beste Spie-
lerin in der 1. Kreisklasse war unsere Nr.
1 Bianca Sorge mit einem Spielverhält-
nis von 16:0. Platz 4 mit einem Spielver-
hältnis von 15:2 erreichte unsere Nr. 2
Maike Wilschnack. Im unteren Paarkreuz
erzielte Berit Wilschnack mit einem Spiel-
verhältnis von 10:5 ebenfalls ein gutes Er-
gebnis. Auch unser Neuzugang Helena
Prepens konnte in ihrer ersten Saison
mit einem Spielverhältnis von 7:6 ein po-
sitives Ergebnis erzielen.
In der Doppelrangliste belegen Bianca
Sorge und Maike Wilschnack mit 8:0

ebenfalls ungeschlagen den 1. Platz.
Damit wurde die Mädchenmannschaft
bereits in der zweiten Spielzeit Meister
in ihrer Spielklasse und wird wohl auch
in der Kreisliga beim Kampf um die Mei-
sterschaft ein ernstes Wort mitreden kön-
nen.
Auch unsere Jungenmannschaft konnte
sich nach einem 6. Tabellenplatz in der
Frühjahrsserie erheblich steigern und
wurde in der Herbstserie ebenfalls un-
geschlagen mit einem Spielverhältnis von
16:0 Herbstmeister in der 4. Kreisklasse
– Jungen. Sie stehen damit vor dem letz-
ten Punktspiel uneinholbar auf dem 1.
Tabellenplatz, da der Tabellenzweite TSV
Brüderschaft Meerdorf sowie der Tabel-

TT-Jugend wird bei den Mädchen und
Jungen Herbstmeister
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Zu Beginn der Herbstserie konnte die
Tischtennisabteilung bei den Herren drei
Neuzugänge verzeichnen. Vom SV Wolt-
wiesche wechselten Reiner Bink in un-
sere 1. Herrenmannschaft und Martin
Kreihe in unsere 2. Herrenmannschaft.
Außerdem konnten wir den Sportkame-
raden Waldemar Kaller, der bis 1993 be-
reits in Vallstedt Tischtennis spielte, zu
einer Rückkehr von Wierthe nach Vall-
stedt bewegen.

Damit wurde die 3. Herrenmannschaft
mit dem Unterzeichner und Ansgar
Görke aus der 2. Herrenmannschaft
sowie dem Neuzugang Waldemar Kaller
verstärkt.
Nach einem letzten Tabellenplatz in der
Saison 2007/2008 belegt die 3. Herren-
mannschaft in der Hinserie der Saison
2008/2009 einen Spieltag vor Ende der
Herbstserie mit 11:3 Punkten den 2. Ta-
bellenplatz. Bei noch einem ausstehen-

den Punktspiel kann die 3. Herren-
mannschaft bei einem Sieg noch Herbst-
meister werden und bei einer Niederla-
ge belegt sie mindestens den 3. Tabel-
lenplatz und hat damit durchaus die
Chance, in der Rückserie um den Auf-
stieg in die 1. Kreisklasse mitzuspielen. 
In der 3. Herrenmannschaft kamen in
der Herbstserie folgende Spieler zum
Einsatz: Reinhard Kipper, Waldemar Kal-
ler, Ansgar Görke, Helmut Winkel, Ingo
Meier, Holger Sorge, Fabian Spaete und
Christian Sorge. In der Spielerrangliste
der 2. Kreisklasse C belegen der Unter-
zeichner mit einem Spielverhältnis von
13:1 den 2. Platz und Waldemar Kaller
mit einem Spielverhältnis von 12:2 den
3. Platz. In der Doppel-Rangliste liegt das
Doppel Reinhard Kipper/Waldemar Kal-
ler ungeschlagen mit einem Spielver-
hältnis von 9:0 auf dem 1. Platz. 

Reinhard Kipper

3. Herrenmannschaft nach personeller
Verstärkung auf Erfolgskurs
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31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel

Rolladenbau · Metallbau · Sonnenschutztechnik

Beratung, Aufmaß, Montage

38239 Salzgitter (Sauingen) Grasweg 2
Tel. 0 53 00/12 21 und 0 53 41/26 7115

38118 BS, Luisenstraße 1
Tel. 05 31/89 38 46
www.jankowsky.de

Jalousien
Rolladen
Markisen
Fenster
Türen
Garagen-
tore

FACHBETRIEB
Rolladen-

und Jalousiebauer-

Handwerk

Wintergarten · Beschattung für innen und außen!

... am besten, Sie kommen gleich zum Innungs-Fachbetrieb

Wie angezeigt wurde mit 19:1 Punkten unsere Mädchenmannschaft Herbstmeister



So, nun zum Letzten Mal in diesem Jahr
einen Bericht über unsere Aktivitäten.
Zunächst einmal war da unsere Weih-
nachtsfeier am 28.11.08, diesmal waren
wir im Restaurant am Seilbahnberg. Nach
dem leckeren Essen wurden wie jedes
Jahr die Schrottwichtelgeschenke verteilt
und nach einem wilden hin - und her Ge-
tausche durften die Pakete geöffnet wer-
den. 

Es waren wieder viele „nützliche“ und
„schöne“ Geschenke dabei z.B.: hatte Ver-
ena ein original verpacktes Teletubbie
Spiel erwichtelt. Romina freute sich über
einen alten Holzteller. Gisela kann nun
ihr Auto mit Holzkugelsitzauflagen aus-
statten. Karin bekam zwei sehr alte Bil-
der, die dann auch als das schrecklichste
Geschenk des Jahres 2008 gewählt wor-
den. Sigrid hat dafür auch den Schrott-
wichtelelch des Jahres 2008 erhalten. Ma-
rion freute sich über ein Paket mit sehr
vielen Werbegeschenken, eine gelbe
Plüschsonne und Plüschbärenschlüssel-

anhänger, Uhren in verschiedenen Va-
riationen, Ohrringe und vieles mehr.
Conny kann nun mit einer neuen Hand-
tasche aus gelbem Plüsch in Schafform
ausgehen. Sigrid bekam Espressotassen,
Milchkännchen und eine Zuckerdose für
ein Kaffeetreffen zu zweit. Susanne hat
ein Bilderbuch und zwei Paar Kinderba-
delatschen Größe ca. 30 erwichtelt. Katrin
hat nun einen wunderschönen bayeri-
schen Plüschbären, also Plüschtiere
waren auf dieser Weihnachtsfeier wirk-
lich gut vertreten. Gaby kann ihr Heim
mit einem Bonsai Plastikbäumchen
schmücken und außerdem noch bei dem
neuen Adventskerzenständer jeden Tag
eine Kerze anzünden. Also Gaby hatte
wirklich „Glück“ beim Wichteln, denn in
ihrem Paket befand sich außerdem noch
ein „Geschirrspüler“, der sich nach dem
auspacken als Batterie betriebene Fla-
schenbürste entpuppte. Und unsere Anke
die absolut nie und niemals Alkohol
trinkt, bekam ein Karton mit 6 Halbli-

W ichtelspaß auf der Weihnachtsfeier
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lendritte TSV Hohenhameln  jeweils mit
einem Spielverhältnis von 13:3 selbst bei
einer Niederlage unserer Jungenmann-
schaft im letzten Punktspiel diese nicht
mehr einholen kann. Patrick Rhien be-
legt in der Spielerrangliste mit einem
Spielverhältnis von 15:2 im 1. Paarkreuz
den 2. Platz und Robin Wegener mit
einem Spielverhältnis von 17:2 im 1. und
2. Paarkreuz den 5. Platz. Auch unser
Neuzugang Lucas Stolecki erreichte mit
einem Spielverhältnis von 7:2 ein ausge-

zeichnetes Ergebnis. Zu drei Einsätzen
in der Jungenmannschaft kam Tom
Bewig mit einem Spielverhältnis von 1:4.
In der Doppelrangliste belegen unsere
Jungen Patrick Rhien und Robin Wege-
ner ungeschlagen mit einem Spielver-
hältnis von 8:0 den 1. Platz.
Unseren beiden Schülermannschaften
zur Herbstmeisterschaft herzlichen
Glückwunsch!

Reinhard Kipper
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde

AerobicAerobicAerobic
Auch Herbstmeister, die Vallstedter Jungenmannschaft!



genützt, deshalb hat Birgit das Tuch wie-
der an sich genommen und die Statue
muss nun halt frieren.
So ich hoffe, ich habe die meisten der
Geschenke erwähnt, wenn nicht tut es
mir leid, es ist nicht so einfach sich die
vielen Geschenke zu merken. Ach so, ich
bin übrigens auch nicht leer ausgegan-
gen, ich habe jetzt eine rosa plüschige
Wolldecke und einen Zimmerbrunnen,
der von einer pharmazeutischen Firma
als Werbegeschenk ausgegeben worden
sein muss. Der Zimmerbrunnen wurde
auch am nächsten Tag von meiner Tech-
nik begabten Familie in Gang gesetzt und
der Brunnen hat funktioniert, also brau-
che ich nicht die Hilfe des Geschen-
keinpackers.
Als wir dann sehr spät am Abend die
Weihnachtsfeier verlassen haben, hatte
das Restaurant einige Dekorationsstücke
mehr. Hoffentlich können wir trotzdem

nächstes Jahr dort wieder unsere Weih-
nachtsfeier veranstalten.
Das letzte Highlight in diesem Jahr ist
unser traditioneller Besuch auf dem
Weihnachtsmarkt am letzten Trainings-
tag im Jahr.
Und das neue Trainingsjahr wird auch
wie immer mit „Sprudelbrause“ begrüßt.
Also wünsche ich allen, die sich die Mühe
gemacht haben diesen Bericht zu Ende
zu lesen ein schönes Weihnachtsfest und
ein frohes neues Jahr. 
Und wie immer sind auch neue Mitglie-
der in unserer Sparte gern gesehen, wir
haben immer donnerstags um 19.30 Uhr
in der Vallstedter Turnhalle Training,
außer in den Ferien.
Ich freue mich Euch Wiederzusehen im
neuen Jahr

Andrea Sonnenberg
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terflaschen Bier. Claudia musste ein
Schweinchen mit nach Hause nehmen,
dem man irgendwelche Kochlöffel an-
vertrauen kann, um die Schrecklichkeit
perfekt zu machen waren da auch noch
zwei merkwürdige Eierbecher. Yvonne
hat jetzt einen blauen Stoffhalbmond,
außerdem eine gigantische Sonnenbril-
le, die fast das ganze Gesicht abdeckt. Zu-
sätzlich war noch ein Fußballfachbuch
im Geschenk, also wer jetzt irgendwel-
che Fußballfachfragen beantwortet haben
möchte, der braucht sich nur an Yvonne

wenden. Doris kann
nun im Sand spielen,
denn sie ist jetzt stolze
Besitzerin eines Sandei-
merchens mit Leucht-
turm. Andrea packte
einen gelben Stofflicht-
schlauch aus, den Bar-
bara sich später dann
beim Tauschen für die
Garagenpartys sicherte.
Katrin bekam Tee sehr
hübsch eingepackt, ach
kam Euch der Name Ka-
trin eben bekannt vor?
Wir haben nämlich jetzt
mehrere Katrins in un-
serer Gruppe und die
meisten davon schrei-
ben sich auch noch
ohne „h“. Maria hat seit
neuesten eine Glasscha-
le in ihrem Haushalt,
die mit einem rosa
Schleifenband durch-
zogen ist. (Echt gruse-
lig). Barbara kann ihr
Eis ab sofort aus einem
Plastikeisbecher ge-
nießen. Birgit hat nun
ein neues buntes Hals-
tuch, welches sie kurz-

fristig einer der Statuen lieh, da dieser
eindeutig kalt war, hat aber nichts
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Geschäftsstelle Hildesheimer Str. 42 (Nähe Bahnhof)
Volker Eschenbrücher, 38159 Vechelde
Telefon 0 53 02 / 7 03 15, Fax 0 53 02 / 7 05 31
volker.eschenbruecher@oeffentliche.de

Öffnungszeiten
Mo. , Di., 
Do. u. Fr. 8.00–11.00 Uhr 
Di. u. Do. 16.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Damit viel Service nicht
viel kostet.
Die günstigen Konditionen der Öffentlichen.

Ausstellung: Unter der Maate 37 · 38159 Vechelde / Vallstedt
Telefon: 0 53 00/90 10 90 · Telefax: 0 53 00/90 10 91

e-mail: baumann-schwimmbad@t-online.de



Fleißig wurden die Punkte gesammelt
und 5 Siege aus den letzten 6 Matches
eingefahren. Ein Direktabstieg ist damit
quasi zur Winterpause schon gebannt.
Mit einem Sieg im ersten Spiel des neuen
Jahres in Uslar würde auch die Abstiegs-
relegation in weite Ferne rücken. Ja,
tatsächlich ist man nach Minuspunkten
nur noch 2 Punkte vom 2. Platz entfernt.
Hut ab! Diese Mannschaft vor Monaten
noch belächelt ist zu einem echtem Team
geworden.

Männerteam 2 muss in einer 10er-Be-
zirksliga antreten, gleichbedeutend mit 3
Direktabsteigern. Schwer genug, doch
spielt das Team wie gewohnt munter
drauf los. Auch von Rückschlägen lässt
sich die Mannschaft nicht verunsichern
und sorgt gleichermaßen wieder für
Überraschungssiege. Mit sauberen 12:8
Punkten steht man im gesicherten Mit-

telfeld und kann die Rückrunde ohne
Druck angehen.

Auch Team 3, das sind in erster Linie die
Oldies, hat einen verunglückten Start
hingelegt. Doch seit Spielertrainer Jo-
achim Bortfeld wieder mitmischt, haben
die Grün-Weißen nur beim Ligaprimus
verloren und sich bis auf den 3. Rang vor-
gekämpft, durchaus in Schlagdistanz zum
Relegationsplatz. Kräftig dazu beigetra-
gen hat auch der von der LL-Mannschaft
ausgeliehene Tomas Kubar, der Spiel für
Spiel über die Netzmitte für zusätzlich
Druck und Motivation sorgt.

Ganz nach oben geht noch nichts, alles
andere haben unsere Bezirksligadamen
im Griff.
Ligafavorit SSG Algermissen zieht unge-
schlagen davon, Landesligaabsteiger
Clauen/Soßmar folgt mit 2 Minuspunk-
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Zur Halbzeit befinden sich die 
Vallstedter Volleyballer auf Kurs!

Das schwierigste Unterfangen ist sicher-
lich der Neuaufbau der 1. Herren in der
Landesliga.
Nach dem Abstieg der ehemaligen Er-
sten ist ein kompletter Neubeginn voll-
zogen worden um mit Spielern aus den
80er Jahrgängen das Abenteuer in die-
ser Eliteliga anzugehen.
Nachdem auch noch mit Vincent Lud-

wig (nur noch 3. Herren) und Klaus
Blome (Bänderverletzung) 2 etablierte
Spieler mit LL-Erfahrung momentan
nicht im Kader stehen, hat Spielertrai-
ner Wilfried Weißer bis auf Timo Rogner
und Lars Remus ausschließlich noch
Spieler ohne Erfahrung in dieser Liga
zur Verfügung.
Nach dem fast erwarteten klassischen
Fehlstart hat das Team aber großartig ge-
arbeitet und auch die gute Trainingsar-
beit spielerisch und taktisch umgesetzt.

Saisonziele in Sichtweite!
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VolleyballVolleyballVolleyball

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan

Frieder Juretzek, Wilfried Weißer, Georg Happich, Mirko Stanisak, Jasper Hangebrauk, Daniel Meyer,
Tomas Kubar, Timo Rogner, Lars Remus



Fieberhaft haben die Volleyballer in
den letzten Tagen vor dem „Tag der
offenen Tür“ noch hier und da an
Kleinigkeiten gearbeitet um ihrem
Club dem Vallstedter Publikum am
Nikolaustag präsentieren zu können.
Leider war das Wetter eher durch-
wachsen und so liefen Besucher eher
spärlich ein. Immerhin ging der Be-
sucherstrom kontinuierlich bis in die
späten Abendstunden weiter.
Glühwein, Poffertjes, Waffeln und Lu-
mumba waren nicht so der „große

Renner“, zogen sich die Gäste doch lie-
ber in den gut beheizten Beach-Club
zurück. Dort waren eher die Kaltge-
tränke an der Theke gefragt oder im
Obergeschoss der von den Damen an-
gebotenen Kaffee und Kuchen.
Die Kinder kamen auch zu ihrem
Recht, hatte doch der am Nachmit-
tag erscheinende Nikolaus für jeden
Süßigkeiten dabei.
Hier und da wurde bestaunt was die
Volleyballer und deren Förderkreis
in nur 18 Monaten an der Beachan-
lage mit dem Vereinsheim geschaffen

haben. Ausschließlich positive Stim-
men diesbezüglich haben die Ver-
antwortlichen natürlich gern gehört.
Entschädigt das doch etwas für den
enormen persönlichen Einsatz des
„harten Kerns“ der Helfer.
Vielen Dank an alle, die sich an Ort
und Stelle gezeigt haben, vor allem
aber denjenigen die lange ausgeharrt
haben sowie ganz besonders die
großzügigen Spendern!

W. Weißer

Tag der offenen Tür im Beach-Club
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ten, gefolgt von unseren Grün-Weißen
mit dem Punktverhältnis von 12:6. Das
wird in der Rückrunde schwer noch ein-
mal oben anzugreifen. Wollen wir hof-
fen das Trainer Jürgen Ehlers die Mann-
schaft weiter verbessert und in den Rück-
spielen die Top-Teams mehr als ärgern
kann.

Der Mittelfeldplatz für die Vallstedter Da-
menreserve ist sicher. Daran führt kein
Weg vorbei. Die Spiele gegen die Mann-
schaften aus der unteren Bezirksklas-
senzone gewinnen die Grün-Weißen in

eindeutige Manier. Gegen die Spitzen-
teams ist immer ein Satzgewinn drin, der
ungeschlagene Spitzenreiter aus Gam-
sen hat sogar beim 2:3 in der Vallstedter
Halle beträchtlich gewackelt. Leider bie-
ten sich für Trainer Holger Andreä zu
wenig Alternativen um taktisch variieren
zu können. Oftmals hat schon Doris
Weißer aushelfen müssen, Hoffnung
macht Neuzugang Annika Nitsche.

W. Weißer
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„Mit dem VR-FinanzPlan bleibe ich

flexibel. In jeder Kurve des Lebens.“

Felix Krämer, Fernmeldetechniker,

eines unserer Mitglieder.

Jeder hat Wünsche, Pläne und Ziele. Wir helfen Ihnen, diese zu verwirklichen.

Abgestimmt auf Ihre persönliche Situation entwickeln wir eine individuelle

Finanzplanung. Und wenn sich etwas ändert, passen wir Ihren VR-FinanzPlan an.

www.volksbankvecheldewendeburg.de

VR-FinanzPlan

Volksbank
Vechelde-Wendeburg eG
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Kurz notiert:
*** Den Sprung ins „Final Four“ hat die
1. Damenmannschaft in der Vorrunde in
Gifhorn geschafft. Mit Siegen gegen
Herzberg, Ilsede, Wenden und Groß El-
lershausen steht die Mannschaft von Trai-
ner Jürgen Ehlers im Halbfinale des Be-
zirkspokals.

*** Auch Marc Klein wird künftig für die
Grün-Weißen auflaufen, in welcher
Mannschaft steht noch nicht fest. Marc
ist aus dem süddeutschen Raum nach
Braunschweig gezogen.

*** Für die Rosenmontagsfeierlichkei-
ten am 23. Februar ist diesmal turnus-
mäßig Vallstedt´s 3. Volleyballherren zu-
ständig.

*** Seit 1991 bei uns tätig ist Thomas Nit-
sche. Nun schickt sich sein Sohn Tobias
an auch für GW Punkte zu sammeln. Seit
kurzem steht er im Team 3 für uns auf
dem Feld.

***  Am Neujahrsturnier der SSG Al-
germissen wird Vallstedt mit einer ge-
mischten Herrenmannschaft teilnehmen.

*** Vincent Ludwig wird in der Rückrun-
de nach einer „Auszeit“ wieder ins Ge-
schehen eingreifen und vorerst für die
3. Herren auf Punktejagd gehen.
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Wieder einmal schwer taten sich die Ol-
dies der ehemaligen vierten Volleyball-
mannschaft bei der Planung ihrer Mann-
schaftsfahrt. Ein Angebot nach dem an-
deren servierte "Tourplaner" David sei-
nen Volleyballkollegen.
"Zu teuer, zu blöd, zu öde, zu weit weg,
war ich schon…", so ähnlich die Reak-
tionen der Typen die eigentlich alle das
gleiche wollten. Nämlich Spaß mitein-
ander haben und die Mannschaftskasse
verjubeln!
Letztlich fiel die Wahl auf ein verlänger-
tes Wochenende im Centerparc an der
Butjardinger Küste nahe bei Tossens. 6

chen, so hieß die Abendaufgabe für die
Reisenden. Daraus geworden ist eine aus-
giebige Kneipenbesichtigung, immerhin
hat man schon einmal die Bowlingbahn
für den nächsten Abend gebucht, schließ-
lich ist man ja Sportler! 
Kamin anzünden und Beine hoch, so ist
der Abend ausgeklungen. Ohne Akti-
vitäten ging es jedoch wieder nicht ab,
musste doch ein jeder in einer gewissen
Regelmäßigkeit an den Kühlschrank um
zu holen und nachzufüllen.
Nachdem zögerlichem Aufstehen hatte
doch schon tatsächlich jemand den Tisch
gedeckt, das muss einer von denen ge-
wesen sein, die mehr essen als trinken
können.
Die Lebensgeister kehrten schnell
zurück, das Quartett machte sich auf das
Spaßbad zu nutzen. Angenehme Ent-
spannung kehrte ein, Vallstedt war am
relaxen. Bis einer gemerkt hat, dass es

Mannschaftsfahrt der 4. Herren 
an die Küste!

ganze Volleyballer aus der Mannschaft
haben sich dann entschlossen nach reif-
licher Überlegung und Abwägung des
Für und Wider die Tour anzutreten.
Das kurzfristig davon noch 2 Wochen-
endler ausgefallen sind hat die "letzten
4 Mohikaner" nicht verschreckt…
Mit dem guten Gefühl "Da bleibt ja mehr
für mich" sind Hubertus, Holger, David
und Willex dann mit dem einen nur
benötigten Fahrzeug an jenem Freitag
auf Achse gegangen. Der durch den kurz-
fristigen Ausfall der Kollegen freigewor-
dene Platz ist sinnvoll durch heimisches
Bier belegt worden.

In aller Ruhe und unter Beachtung sämt-
licher Geschwindigkeitsvorschriften
zuckelte der Tross mit gemächlichen 90
Klamotten über die Autobahn, was zu-

mindest bei einem der Insassen ein sol-
chen Kohldampf entfachen lies, dass die
1. Rast schon bald, wie ein jeder vermu-
ten kann, bei McDonalds stattfand. Nach
dem zu urteilen was auf manch einem
Tablett lag, war das Frühstück und Mit-
tagessen in Einem!
Weiter ging’s mit dem Tempomat Rich-
tung Küste mit Einkaufsstopp im Kauf-
haus nah des Zieles, schließlich wollte
man nach der Ankunft erst mal ordent-
lich grillen und nachspülen!
Das Einchecken verlief problemlos und
flugs standen wir im angemieteten Haus
mit der Frage wie belegt man mit 4 Leu-
ten drei Schlafzimmer mit je 2 Betten?
So wurden dann wohl die geräuschvol-
leren Schläfer einzeln verfrachtet.
Auspacken und Grill anzünden waren
eins. Das Wetter passte zum Feuerzauber
auf unserer Terrasse und schon bald wur-
den massenhaft die Würste und Steaks
verdrückt, immer mit der Frage verbun-
den: Kann man mehr essen oder trinken?
Die Neigungen der Kameraden gingen
hier durchaus auseinander!
Centerparc anschauen und für den
Abend eine passende Beschäftigung su-
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Zurzeit läuft es für den Vallstedter Schüt-
zenverein in der Verbandsliga Nieder-
sachsen im Luftgewehr als Aufsteiger
recht gut. Nachdem am ersten Wett-
kampftag die Tabellenführung errungen
wurde, wurde diese am Sonntag mit zwei
Siegen gegen die KKS Nordstemmen III
und der Braunschweiger SGII verteidigt.
Der erste Wettkampf am Sonntag gegen
Nordstemmen wurde mit 3:2 gewonnen.
Hier musste Christian Zierz mit 373 Rin-
gen zum Stechen gegen Andre Kalka an-
treten. Leider ging dies wegen der ge-
schossen 9 verloren, Andre Kalka hatte
eine 10.
Im zweiten Durchgang gegen die Braun-
schweiger SG steigerte er sich auf 381

Ringe, musste aber wiederrum ins Ste-
chen, gegen Stefan Hartung. Diesmal war
der Druck höher, da die Begegnung vor
dem Stechen ausgeglichen 2:2 stand. Und
es wurde spannend: beide schossen beim
ersten Vergleich jeweils eine 10. Der zwei-
te Schuss beendete den Durchgang, da
Christian eine 10 und Stefan nur eine 9
schoss.
Es war eine riesen Freude in der Mann-
schaft und bei den Betreuern, das der
Vallstedter SV nun mit 8:0 Punkten als
einziger Verein verlustpunktfrei die Ver-
bandsliga anführt.

Michael Langemann

Vallstedter SV verteidigt 
Tabellenführung der Verbandsliga

SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

Aufstellung auf
dem Foto von

links:
Christian Zierz ,

Thomas Krah, 
Julia Schwieger,

Hanno Graupner,
Bodo Vogelsang

hier ja gar nicht anständiges zu trinken
gibt.
Sportliche Betätigung war unser Ziel am
Abend auf der Bowlingbahn, die wir prak-
tisch unbewirtet nach 2 Stunden etwas
gefrustet und mit hängenden Zunge ver-
ließen. Gewonnen hatten wir irgendwie
alle, es gab die Punktesieger, den Über-
treter, den Fingerverletzten und den
Pumpenkönig! 
Siehe da, in unserem "Stammlokal" war
unser Fass noch frei und die Helden der
Bowlingbahn bestellten zu essen und zu
trinken, letzteres reichlich!
Spät gab es im trauten Heim das Wie-
derholungsspiel mit den Gängen zum
Kühlschrank um sich fit zu halten. Eine
Dame eines Herrn hatte die glorreiche
Idee ein Gesellschaftsspiel auf die Mann-
schaftsfahrt gegen die Langeweile mit-
zugeben. Nachdem wir nach einigen Fra-
gezeichen den Sinn des Spiels verstan-
den hatten, legten wir mächtig los. Wie-
der waren eigentlich alle Sieger, hatten al-
lerdings nicht mehr die eigenen Kla-

motten an, dafür aber alle gestellten Trin-
kaufgaben erfolgreich gelöst.
Ein bisschen schlafen, lange Frühstücken
und den Tag planen. Ja, grillen müssten
wir noch einmal, das wurde zu Mittag mit
der gleichen Vehemenz wie bei ersten
Mal erledigt.
2 Kameraden tobten sich anschließend
im Badmintonspielfeld aus, 2 wieder-
holten zum besseren Verständnis noch
einmal das bedenkliche Gesellschafts-
spiel.
Abends wieder Bowlen, hoffentlich steht
diesmal ausdauernd jemand hinter dem
Tresen. Ja, das hat besser geklappt, nur
der Fingerverletzte von gestern hat ge-
streikt und konnte so nur Kühlschrank-
bier genießen.
Irgendwie sind wir dann wieder nicht am
gewohnten Lokal vorbeigekommen, nach
dessen Schließung wir feststellten, dass
man im 24-Stunden-Shop auch noch in
der Nacht bedient werden konnte.
Nach einer noch kürzeren Nacht und
einem erneut netten Frühstück räumten
die "Küstenpiraten" ihr Ferienhaus um
auch den eigentlichen Plan noch einmal
das Spaßbad aufzusuchen zu verwerfen.
Zu viel Kraft hatte das ursprünglich als
Erholung geplante verlängerte Wochen-
ende gekostet. Immerhin mussten wir für
die Daheimgebliebenen mit in die Bre-
sche springen. Ein voller Erfolg, denn
die Mannschaftskasse hatte jetzt ihr voll-
es Fassungsvermögen wieder erreicht!
Tempomat aus und Gaspedal durchge-
treten schafften wir die Rückreise mit 200
Sachen locker in der halben Zeit. Es
wurde ja auch nicht mehr so viel geges-
sen! So richtig Durst hat auch keiner
mehr gehabt. Das müssen wir 2009 noch
einmal üben oder besser über die ge-
samte Freizeit verteilen!

Das Butjardinger Reiseteam



Vor 10 Jahren

Neuaufnahmen:
Tobias Nitsche und Annika Nitsche, Marc
Klein (Volleyball)

Termine: 
19.12.08 Weihnachtsfeier 

1. Fußballherren
21.12.08 Frühschoppen im Beach-Club
29.12.08 Sponsorentreff Volleyball 

im Beach-Club
07.02.09 Jahreshauptversammlung 

GW Vallstedt
08.02.09 Volleyball-Bezirkspokalend-

spiele Frauen in Vallstedt
23.02.09 Rosenmontagsfeier 

Kindenturnen
Rosenmontagsfeier Volleyball

28.02.09 Frauensporttag in der 
Turnhalle

23.01.09 Jahreshauptversammlung
Tennisabteilung
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Irma Heineke vom Vallstedter SV wurde
am Wochenende (11.-12.10.2008) in Han-
nover bei der Deutschen Meisterschaft
KK-50m Auflage in der Klasse Seniorin-
nen B mit einem Ergebnis von 288 Rin-
gen Vizemeisterin hinter Anita Grotheer
vom SV Heidberg-Falkenberg mit 291
Ringen.
Eine Woche vorher belegte sie einen her-
vorragenden 9. Platz mit 294 Ringen bei
der Deutschen Meisterschaft in Dort-
mund mit dem Luftgewehr.

Am 19.10.2008 trafen sich 34 Schützin-
nen und Schützen in der Vallstedter Feld-
markt zum Spiel mit den ostfriesischen
Spielgeräten.
Nachdem die Gruppen ausgelost waren,
zogen wir mit den fürs leibliche Wohl gut
präparierten Bollerwagen in Richtung
Alvesse. Da uns der Wettergott in diesem
Jahr hold war und sich das Spielfeld in
tadellosem Zustand befand, startete  die
dritte Auflage des VSV Boßelturniers über
die volle Distanz von Alvesse (Spielplatz),
über die Kippe in Richtung Hasenwin-
kel (Schützenheim).
Bei einer gemeinsamen Rast auf halber
Strecke konnten sich die 3 Spielgruppen
stärken und erste Erkenntnisse austau-
schen. Mit neuen Kräften versehen ging

Schützinnen und Schützen des VSV mit
anderem Sportgerät unterwegs!!!

Heineke DM Vizemeisterin

es auf die zweite Etappe, denn es galt ja
immer noch ein Siegerteam zu finden.
Nachdem dann alle Teams am VSV-Heim
angekommen waren, gab es ein leckeres
Haxen- bzw. Schnitzelessen.
In der Zwischenzeit hatte Michael die Er-
gebnisse ausgewertet und konnte das Sie-
gerteam küren. 
Nach so viel „Sport“ ging man in geselli-
ger Runde zum verdienten Tagesausklang
über.
An dieser Stelle möchten wir uns
nochmals recht herzlich bei Michael be-
danken, der die Veranstaltung wieder
hervorragend von A-Z organisiert hatte,
wir hoffen Michael, dass du uns auch
2009 wieder zum Boßeln lädst!?


